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Einleitung

W
enn in der heutigen Zeit vom 
Thema Geld die Rede ist, fallen 
unweigerlich Begriffe wie »Un-
gleichheit« und »Vertrauensver-

lust«, oder es werden die Probleme erörtert, die aus 
dem historisch niedrigen Zinsniveau resultieren. Auf 
der anderen Seite gibt es jede Menge bröckliger Kon- 
strukte wie den Bitcoin und andere Kryptowährun-
gen, die scheinbar als Alternative infrage kommen und 
zudem immense Gewinne versprechen, aber letztlich 
nur auf einigen verschlüsselten Bits und Bytes basie-
ren. Es herrscht allenthalben Unsicherheit, die sich 
sowohl in Resignation und echter Sorge als auch – in 
selteneren Fällen – in einer Art Goldgräberstimmung 
äußert. Doch was ist in heutigen Zeiten tatsächlich 
noch vertrauenswürdig? Und was ist überhaupt noch 
sicher?
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Eine schlüssige Antwort auf diese Fragen ist sicher-
lich Gold. Für das Edelmetall spricht, dass es bereits 
seit vielen Jahrtausenden ein akzeptiertes Zahlungs-
mittel ist. Seit dieser Zeit hat es seinen Wert noch 
niemals verloren hat. Gold begleitet die Menschheit 
seit der Antike und gilt auch heute noch als »siche-
rer Hafen«.1 Die Besonderheit an Gold ist unter ande-
rem, dass es in physischer Form vorliegt. Mit anderen 
Worten: Man kann es, salopp formuliert, in der eige-
nen Hosentasche herumtragen oder in den eigenen 
vier Wänden aufbewahren, was weder für Aktien noch 
für ETFs oder Kryptowährungen gilt. Darüber hinaus 
wird das Edelmetall weltweit akzeptiert. Es muss nicht 
erst durch eine externe Autorität legitimiert werden 
und ist auch nicht an die Stabilität eines politischen 
Systems gebunden. Es existiert kein Ort auf der Welt, 
an dem Gold nicht akzeptiert würde und wo nicht das 
entsprechende Äquivalent in Form von Bargeld oder 
Waren eingelöst werden könnte.

Im folgenden wird erläutert, weshalb Gold und da-
bei vor allem Cashgold wie die Karatbars sowohl in 
der aktuellen politischen Situation als auch bei ei-
ner fortschreitenden Krise die beste Alternative dar-
stellt. Dabei wird unter anderem der Charakter der 



Einleitung 9

Schuldwährung erläutert. Auch auf die Fragilität der 
Infrastruktur und der IT- Systeme werden wir Bezug 
nehmen. Eine der Leitfragen ist hierbei die nach der 
Stabilität des derzeitigen Bankensystems und nach 
den stetig wachsenden Schulden, die sowohl Staaten 
als auch deren Bürgerinnen und Bürger belasten. Wie 
lassen sich die daraus resultierenden Probleme lösen? 
Befinden wir uns gar in einer ausweglosen Situation, 
wie zahlreiche namhafte Experten meinen?2

In einer direkten Gegenüberstellung werden zum 
Schluss dieses Buches die Vorteile von Gold gegen-
über einer Schuldwährung und diversen Anlagefor-
men erläutert. Zahlreiche Argumente sprechen für 


